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Liebe Mitglieder, geehrte Gönner / Sponsoren 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Mit 267 
Schulklassen übertrafen wir die Vorjahresleistung um 
30%. Die schriftlichen Rückmeldungen zeigen eine 
weitere Steigerung der Unterrichtsqualität. Schliesslich 
konnten wir wiederum junge Mitglieder motivieren. 

Schulische Ziele voll erreicht! 

Mit den 267 Schulklassen konnten wir wieder einen 
neuen Rekord liefern. Die Zahl aller Aktivmitglieder 
knackt die Hundertermarke!  
Tabelle 1: Schulen und Aktive pro Jahr 

Jahr Schulklassen 
Alle aktiven 

Mitglieder gemäss 
Liste 

1995 8 5 

1998 50 35 

2000 52 52 

2002 70 51 

2004 237 65 

2006 267 103  

 
Die Romandie und die Region Bern legten weiter zu. In 
der Ostschweiz werden wir im 2007 neue Schulen 
erhalten und werden die Neumitglieder einarbeiten 
können. 
Die Zahl der in der Schule aktiven Mitglieder stieg 
glücklicherweise wieder an. Somit konnte die Nachfrage 
in den „Wachstumsregionen“ auf genügend Mitglieder 
verteilt werden. 
Der Vergleich der Aktivmitglieder der Tabelle 1 (oben) 
und der schulaktiven Mitglieder aus Tabelle 2 zeigt einen 
massiven Unterschied. Dies hat drei Gründe: 
- In den Regionen TG, SG, ZH, TI, FR und VD wurden in 
den vergangenen Jahren viele Neumitglieder gewonnen. 
Diese Mitglieder wurden mangels Schulen (TI, SG, ZH, 
VD) noch nicht eingearbeitet. 
- Viele Mitglieder lassen sich für die Idee gewinnen. 
Leider wird ein Grossteil nie „schulaktiv“ (FR, VD) weil 
sich die Lebensumstände der jungen Leute rasch 
verändert. 
- Einige Aktivmitglieder sind an landwirtschaftlichen 
Schulen tätig. 
Tabelle 2: Schulstatistik 2006 (2005) 

Region Schulklassen  Schulaktive 
Mitglieder 

Romandie 60 (50) 13 (10) 
Deutsch-Freiburg 31 (18) 5 (5) 
Bern / Solothurn / 
Baselland 

138 (91) 23 (8) 

Innerschweiz / Aargau  30 (29) 4 (3) 
Zürich / Ostschweiz 8 (15) 1 (1) 
Total 273 (203) 46 (27) 
   

Mitglieder 

Geringe Abnahmen verzeichneten die Aktiven. Folglich 
verzeichnete die Passivliste kaum eine Zunahme. Die 
Passivliste schrumpfte stärker. Erfreulicherweise haben 
wir mit Kathrine Balsiger wieder eine Lehrerin unter den 
Passivmitgliedern!  

Tabelle 3: Mitgliederzu- und abnahmen 2006 (2005) 

Mitglieder Zunahme Abnahme 
Aktive 21 (32) 3 (12) 
Passive 2 (11) 7 (5) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückmeldungen 

Die schriftlichen Rückmeldungen unserer Lehrkräfte sind 
ein Aufsteller! Einzelne Mitglieder erreichen 
Durchschnittsresultate von 3.9 bei einer Skala von 1 
bis 4 . Gratulation! Solche Rückmeldungen dürfen wir 
uns „auf die Fahne“ schreiben.  
Wir nehmen uns die Rückmeldungen sehr zu Herzen. 
Die Lehrkräfte haben Erfahrung mit Formularen und 
beurteilen uns sehr objektiv. Künftig werden die 
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Rückmeldungen von Stefanie Kocher ausgewertet und 
den Mitgliedern mit Kurzkommentar retourniert. 
Ein paar (euphorische) Stimmen der Lehrkräfte: 
- Sehr informativer und anschaulicher Unterricht. 
- Flasche Rapsöl an Schüler. 
- Arbeiten mit Verpackungen. Bezug zum Einkauf. 
- Ich bin völlig begeistert.  
- Inhaltlich und didaktisch waren die Inhalte angepasst.  
- Sehr viele praktische Beispiele, fachlich äusserst 
kompetent und flexibel im Umgang mit den Gruppen. 
Da sagen wir nur: „Weiter so!“ 

Vereinsbräteln 

Bei Regen und kalten Temperaturen trafen sich rund 20 
Mitglieder auf dem Betrieb des Präsidenten. Mit feinen 
Grilladen lässt sich gut leben! Wird zum Dessert noch 
Meringue und „Greyerzer-Nidle“ aufgetischt, erfreut sich 
manch einer doppelt. Besten Dank an Sébastien und 
Muriel Frossard. 

Geschäftsstelle 

Insgesamt arbeiteten die in der Geschäftsstelle 
involvierten Personen 790 h oder 40%. Zusätzlich zu 
diesem Pensum kommt noch die Arbeit von AGIR und 
Stefanie Kocher. Stefanie Kocher arbeitet seit 
vergangenem Herbst als Sekretärin am Inforama in Ins. 
Glücklicherweise kann Stefanie für agro-image 
administrative Arbeiten erledigen. Mit AGIR konnten wir 
eine Zusammenarbeit vertiefen (siehe nachfolgend). 
Nach dem Motto „zusammen sind wir stark“ konnten wir 
bei stagnierenden Lohnkosten die Leistung (Output) 
steigern. Schliesslich haben wir heute bei einem Output 
von 267 Klassen denselben Lohnaufwand wie vor drei 
Jahren! 
 
Im 2006 konnten die nötigen administrativen Aufgaben 
erledigt werden. Es blieb auch Zeit für den Aufbau im 
Tessin und der Waadt, die Internetseite, das Sponsoring 
und Schulmaterial. Zudem konnte sich Stefan wieder 
seiner liebsten Tätigkeit widmen: Neue Schulen 
gewinnen! Schliesslich wurde noch an Events fürs 2007 
geplant. 
 
Tabelle 4: Arbeitszeit der Geschäftsstelle 

Wer Arbeitszeit  Aufgaben 
Anita 
Caduff 

30 h Unterricht, Schulen gewinnen 

Ueli Staub 180 h Praktikum 
Stefan 
Krähenbühl 

550 h Geschäftsführung, 
Gesamtkoordination, 
Entwicklung 

Thomas 
Nyfeler 

30 h Sponsoring, Internet 

Total 790 h = 40% 
 

Erfolgreich mit AGIR! 

Agro-image wächst rasch weiter. Die Arbeitszeit in der 
Geschäftsstelle stagniert. Folglich mussten wir uns nach 
Partnern umsehen.  
Mit AGIR, namentlich Viviane Fenter, konnten wir einen 
sehr kompetenten Partner engagieren.  
Und die Arbeit zeigte Früchte! In der Waadt konnten wir 
im November in Vevey, Blonay und Gland 15 
Schulklassen unterrichtet. Weitere Anfragen kommen 
aus Renens und Cossonay. „Agriculture fait école“ ist auf 
dem Vormarsch in Richtung Westen. Viviane kontaktierte 
Schulen entlang des Genfersees. Anne, frühe 
Primarlehrerin, heute Landwirtin und mit im Verein, 
kontaktierte ihre Kolleginnen. Anfangs zeigte sich kein 
Erfolg. Doch nun hat’s Feuer gefangen! 
Herzliche Gratulation an Viviane und Anne zu diesem 
Meilenstein! Besten Dank! 

Internetseite / E-Mail 

Über 80% der Lehrkräfte gelangen per Internet / E-Mail 
an uns. Aus unserer Zugriffsstatistik geht hervor, dass 
die Lehrkräfte vor allem freitags, samstags sowie abends 
online sind. Gleichzeitig erhalten wir am meisten E-Mail-
Anfragen von Freitag bis Sonntag und nach Feierabend.  

Das Internet hat somit entscheidende Vorteile. Erstens 
sind wir per Internet auch abends und sonntags 
erreichbar und zweitens ist das Mail die günstigste 
Möglichkeit zur Abwicklung der Schulanfragen.  

Sicherlich ist die schlanke und kundenfreundliche 
Organisation von agro-image auch ein Mosaikstein für 
unseren Erfolg. 

Events 

Die Milk-Night in Avry FR war nur ein Teilerfolg. Obwohl 
der erwartete Besucheraufmarsch ausblieb, wurde 
trotzdem rege Milch und Milchdrinks verkauft. 

 

Gönner 

Im 2006 durften wir wiederum auf unsere treuen Gönner 
zählen. Dank dieser Unterstützung können wir unsere 
Arbeit weiterführen. Für die Schweizer Landwirtschaft! 
Herzlichen Dank an unsere Gönner! Wir sind stolz, diese 
Organisationen hinter unserem Rücken zu wissen! 

Sponsoren  

Insgesamt konnten wir 672 Schüler und über 30 
Lehrkräfte über die Vorzüge von IP-Suisse-Rapsöl 
unterrichten. Die Lehrkräfte äusserten sich in den 
Rückmeldungen sehr positiv. Das Rapsöl wird wieder 
gewünscht.  
Mit IP-Suisse haben wir einen dynamischen Sponsor 
gewonnen. Das „Rapsöl“ war von A bis Z ein Erfolg.  
Herzlichen Dank an Marcel Schenk und Fitz Rothen! 
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Vereinsrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2006 zeigt Aufwände von Fr. 
45'667.90, wovon 37'018.90 für Schulunterricht und T-
Shirt. Ertragsmässig stehen dem Fr. 39'639.55 
gegenüber. Der Ertrag setzt sich unter anderem aus 
Gönner (Fr. 6'450.45), Sponosr IP Suisse (Fr. 8'720.-) 
und freiwilligen Beiträgen von Schulen und Lehrkräften 
(Fr. 3'378.-). Somit resultiert ein Verlust von Fr. 6'028.35. 
Die Bilanz weist Ende Jahr 2006 ein Vermögen von Fr. 
13'166.05 auf.  

 „Newcomer“ 2006: Christoph Zbinden und 
Sébastien Gremaud 

Christoph Zbinden (Deutschschweiz) aus Zollikofen BE 
unterrichtete im Rahmen einer Projektarbeit der SHL 
zusammen mit Cornelia Fürst. Dem gebürtigen 
Freiburger „riss es den Ärmel hinein“. Zudem schaufelte 
er sich Zeit frei und wurde dadurch rege angefragt. Er 
sprang oft ein und bewahrte die Berner und Freiburger 
vor Engpässen. Der Student scheint die Arbeit förmlich 
im „Blut“ zu haben, so verzeichnete er doch Top-
Rückmeldungen.  

Sébastien Gremaud (Romandie) aus Vuadens FR lieferte 
sein Debüt in la Tour-de-Trême. Auch ihm schien die 
Arbeit zu gefallen. Speziell bei den 
Diplommittelschülerinnen. Sébastien unterrichtete gleich 
zehn Diplomklassen in drei Tagen.  

Christoph und Sébastien, wir danken euch herzlich für 
diesen grossartigen Einsatz und freuen uns, euch zu den 
Newcomer 2006 zu ernennen!  

 

Newcomer 2005: Irene Röthlin, Kerns OW 

Newcomer 2004: Florian Wenger, Bettlach SO 
 

“ Prix Engagement“ 2006: Manuel Waber  

Manuel Waber, Kiesen BE  30 Schulklassen 
Lucia Weibel, Kiesen BE  26 Schulklassen 
Christoph Zbinden, Zollikofen BE 21 Schulklassen 
 
Prix Engagement 2005: Christian Hofmann, Avry FR 
Prix Engagement 2004: Bernhard Liechti, Fahrni BE 
 
Die Geschäftsstelle war im 2006 oft mit Neumitgliedern 
im Schulzimmer. So unterrichteten Cornelia Fürst in 
sieben und Stefan Krähenbühl in 36 Schulklassen! 

Regionalgruppe 2006: Bern 

Agro-image wurde Ende 2005 an je eine Netzgruppe im 
Aaretal, der Stadt Bern und dem Oberaargau eingeladen! 
Dabei gewann „Landwirtschaft macht Schule“ über 90% 
der anwesenden Lehrkräfte als Neukunden! Die 
Anfragen flatterten nur so daher! Ende April 2006 hatten 
die Berner die Vorjahreszahl von 93 Klassen erreicht. Bis 
Ende Jahr kletterte die Zahl auf 144 Klassen an. 
Insgesamt ein Wachstum von über 50% zum Vorjahr.  

Für diesen Einsatz verdient die Gruppe den Titel 
„Regionalgruppe 2006“. 
 
Regionalgruppe 2005: Bern-Solothurn 
Regionalgruppe 2004: Romandie 
 
 

Schlusswort des Vorstands 

Agro-image hat sich entwickelt und ist auf Kurs. Der 
Vorstand wird sich noch mehr für starke Regionen mit 
guter Führung engagieren. Der Verein kann einerseits 
durch eine Person koordiniert, die Arbeit aber 
andererseits nicht mehr durch einen Geschäftsführer 
bewältigt werden (dreisprachig). Aus diesem Grund 
wurde der Verein operativ mit dezentralen Kräften 
verstärkt. Bis jetzt das Erfolgsrezept! 
Abschliessend blicken wir auf ein erfolgreiches und 
schönes Jahr zurück und sind froh, dass es auch in 
Zukunft viel Lob zu ernten gibt. 
 
Gerne zählen wir auch im 2007 wieder auf deine aktive 
Unterstützung. Herzlichen Dank! 
Der Vorstand 


